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 Auf einem Bauernhof haben es die Kinder am schönsten 
 
 

Liebe Kinder! 
 

Habt Ihr schon einmal darüber nachgedacht, warum das, was in der Überschrift steht, stimmen 
könnte? Wie ist es im Leben? Wer auf einem Bauernhof aufwächst  und dort lebt, der kennt zunächst 
nichts anderes. Für ihn ist alles selbstverständlich. Wieso soll man da auf die Idee kommen, dass ein 
Bauernhof der schönste Ort für Kinder sein soll?  
 
Damit man das Wertvolle im Leben schätzen lernt, kann es ganz gut sein, wenn man ab und zu darauf 
aufmerksam gemacht wird. Weshalb ist ein Bauernhof für Kinder ein so schöner Lebensort? Nach 
meiner Meinung kann man dafür vor allem sieben Gründe nennen: 
 
Ein Bauernhof ist zunächst ein schöner WOHNort 
Das gilt zumindest für den größeren Teil der Bauernhöfe. Sie liegen meist entweder inmitten der 
freien Landschaft im Grünen oder am Rande einer solchen Landschaft. Das ist auch der Grund, 
weshalb Bauernhöfe für viele beliebte Urlaubsorte sind. Das heißt, viele bäuerliche Familien wohnen 
und leben dort, wo andere Leute Urlaub machen. Das ist doch was wert! Urlaub am Bauernhof ist 
gerade von Familien mit Kindern gefragt. Das, was die Kinder der Urlauber nur kurze Zeit des Jahres 
genießen können und wofür deren Eltern noch etwas bezahlen, haben die Bauernkinder das ganze Jahr 
über.   
 
Ein Bauernhof ist ein Ort, wo sich Kinder in der Regel AUSTOBEN können 
Kinder wollen und brauchen Bewegung. Für die Bauernkinder ist das Haus und der Hof ein großer 
„Auslauf“, ein großer „Spielplatz“, eine große Bewegungsfläche, wo sie laufen und springen und auch 
schreien können, ohne dass sich in der Regel jemand aufregt. 
Diesbezüglich am eingeschränktesten müssen Stadtkinder leben und auch Kinder am Land, deren 
Eltern nur eine Wohnung in einem Wohnblock, womöglich ohne Garten haben. In der Wohnung heißt 
es, sich möglichst ruhig zu verhalten, damit die Nachbarn nicht gestört werden. Wenn die Kinder ins 
Freie hinaus wollen und man sie noch nicht allein außer Haus gehen lassen kann, muss die Mutter 
oder sonst jemand mitgehen. Das alles kostet für viel Zeit. Kein Wunder, weshalb es auf Bauernhöfen 
leichter möglich ist, mehrere Kinder zu haben.  
 
Ein Bauernhof ist ein Ort, wo Kinder viel ERLEBEN können 
Das fängt damit an, dass ein bedeutender Teil der Kinder in der Stadt und auch am Lande ihre Eltern 
nie bei ihrer Berufsarbeit erleben können. In Betrieben, Werkstätten, Büros haben Kinder in der Regel 
nichts verloren, höchstens, dass sie einmal kurz vorbeischauen können. Bei einer Arbeit am 
Schreibtisch gibt es nicht viel zu sehen bzw. zu erleben.  
Bauernkinder hingegen erleben von frühester Jugend an ihre Eltern bei der Berufsarbeit. Sie gewinnen 
daher schon viel leichter Vorstellungen, was Berufsarbeit überhaupt bedeutet. In Verbindung mit der 
Arbeit der Eltern erleben sie , was sich alles auf einem Bauernhof abspielt. Vor allem erleben sie die 
Natur, wie es wächst und gedeiht, was man tun muss, damit man gute Ernten erzielen kann. Man lernt 
Pflanzen und Bäume und deren Früchte kennen. Im Stall erlebt man die Tiere, auch ihre Geburt und 
ihr Wachstum, wie man sie füttern und pflegen muss. Man erlebt den Abwechslungsreichtum eines 
Jahres. Das alles darf man als Geschenk ansehen 
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Ein Bauernhof ist ein Ort, wo man viel LERNEN kann 
Eng mit dem Erleben ist das Lernen verbunden. Das Besondere an einem Bauerhof ist, dass der 
Wohnort und der Arbeitsplatz der Familie zusammenfallen. Man spricht deshalb vom bäuerlichen 
„Familien-Betrieb.“ Diesen Fall gibt es sonst nur noch in der Gastwirtschaft und wenn die Eltern die 
Werkstatt, das Geschäft oder das Büro zuhause haben. Das vielseitigste Lernangebot gibt es aber wohl   
auf einem Bauernhof. Man kann die Natur mit ihrem großen Reichtum erleben. Man lernt, wie 
Lebensmittel, die ja jeder Mensch täglich braucht, auf dem Feld, im Garten, im Stall erzeugt werden.  
Es hat einer einmal gemeint, es sollte eigentlich jeder Mensch in der Lage sein, sich seine 
Lebensmittel selbst zu erzeugen. Das sollte – so seine Überzeugung - zu den Grundkenntnissen und –
fähigkeiten eines jeden Menschen gehören.  Stellt Euch vor, man würde zu vielen Menschen sagen: 
„Zum essen können wir euch nichts geben. Aber wir können euch ein Stück Land geben, auf dem ihr 
eure Lebensmittel selbst heranziehen könnt.“ Wie viele wären da zunächst furchtbar hilflos.  
Fast auf jedem Bauernhof gibt es heute eine Werkstatt. Da hat man Gelegenheit zu lernen, mit 
Hammer und Zange, mit Säge und Bohrer usw. usw. umzugehen. Da kann man sich beim Basteln alle 
möglichen handwerkliche Geschicklichkeiten aneignen. 
  
Ein Bauernhof ist ein GESUNDER Ort zu leben 
Gute Lebensmittel sind ganz wichtig für die Gesundheit. Nicht alle Lebensmittel sind gleich gut. Auf 
einem Bauernhof hat man die beste Gelegenheit, um zu gesunden und frischen Lebensmitteln zu 
kommen. Sich als Kind gesund zu ernähren ist entscheidend für die körperliche Entwicklung und 
damit für die Gesundheit und Schaffenskraft im Leben. Was hier versäumt wird, kann oft nicht mehr 
nachgeholt werden. Die gesundheitlichen Auswirkungen für die Kinder in der Dritten Welt, die unter- 
oder falsch ernährt aufwachsen, zeigen das. 
 
Ein Bauernhof, ein Ort, wo man nicht selten mit den GROSSELTERN zusammenleben kann. 
Eine liebe Oma oder einen netten Opa zu haben ist etwas ganz Feines. Nirgendwo kommt es so häufig 
vor als auf Bauernhöfen, dass die Großeltern mit in der Familie leben. Dies deshalb, weil sie ihren Hof 
an eines der am Hof aufgewachsenen Kinder weitergeben,. Von der Großeltern können Kinder viel 
lernen. Sie haben sehr oft mehr Zeit, sich während der Woche mit den Kindern abzugeben als die 
Eltern. Sie können einem aus ihrem Leben erzählen und aus früheren Zeit. Das ist interessanter 
Geschichtsunterricht zuhause.Sie können einem manches zeigen. Und sie sind auch manchmal 
weniger streng als die Eltern. Das genießen die Kinder.  Wenn man als Kind mit alten Leuten 
zusammenlebt, sieht man, wie es einem Menschen geht, wenn er alt ist. Man lernt als Kind schon die 
dritte Phase des Lebens, das Alter, kennen. Das ist auch ganz gut. 
  
Liebe Kinder! Es würde mich freuen, wenn Ihr Euch, wenn Ihr das gelesen habt, ein bisschen mehr 
darüber freuen könntet, dass es Euch geschenkt ist, einen sehr schönen Ort zu haben, wo Ihr Eure 
Kindheit verbringen könnt. 
 
Mit besten Grüßen Euer Onkel Sepp 
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